

Radler und Mountainbiker willkommen: 
Die besten Routen am Achensee

Bergauf, bergab, am See entlang. Flach und gemütlich oder anspruchsvoll. Das Rofan- und Karwendelgebirge und das Ufer des Achensees bieten optimale Bedingungen für Radfahrer, E-Biker und Mountainbiker. 250 Kilometer Routen aller Schwierigkeitsgrade sind bestens ausgeschildert und führen meist über Forst- und Wirtschaftswege jenseits vom Straßenverkehr. Hier findet jeder sein individuelles Bikevergnügen.

Für jeden genau das Richtige
Genussradler und Familien wählen die sanften Wege entlang des Seeufers oder in eines der Seitentäler im Naturpark Karwendel hinein, die zu mehreren gemütlichen Almen wie Gernalm oder Gramaialm führen. Hier streifen Gämsen und Steinböcke durch die unberührte Landschaft. Die Touren sind leicht zu bewältigen und auf den Spielplätzen können Kinder toben, während Eltern den Ausblick auf See und Berge sowie Tiroler Spezialitäten genießen. Ebenso bietet sich der Radweg entlang des Achensees von Pertisau über Maurach nach Achenkirch und zurück an. Er ist überwiegend eben und ideal für kleine Pausen mit Abkühlung. 

MTB-Einsteiger fahren zum Beispiel von Pertisau aus auf den Feilkopf. Die 600 Höhenmeter schafft man in gut eineinhalb Stunden, am Gipfelkreuz lockt die Wellnessliege mit Blick auf den See.

Aber auch passionierte Mountainbiker finden am Achensee genügend anspruchsvolle und abwechslungsreiche Mountainbiketouren. Rund um den Unnutz geht es in etwa drei Stunden. 27 Kilometer und 600 Höhenmeter sind dabei zu bewältigen. Wer noch Elan hat, verlängert die Tour um die 17 Kilometer lange Schmalzklausenrunde und packt noch einmal 360 Höhenmeter drauf. Dafür biegt kurz man nach der Schönjochalm scharf nach links ab und schwenkt dann auf besagte Schmalzklausenrunde ein. Highlight ist sicher die Fahrt parallel zur Steinberger Ache, die wildes Gewässer, tosende Wasserfälle und schöne Plätze zum Picknick zwischendurch bietet. Oder doch lieber im Gasthaus Waldhäusl einkehren? Hier kocht der Wirt Robert Huber selbst. Wer die Runde einzeln fährt, startet in kleinem Örtchen Steinberg am Rofan.

Neu in diesem Jahr ist die MTB-Runde um den Zwölferkopf (1491 m). Die 12,4 Kilometer lange Tour geht über einen neu errichteten Forstweg, der einen wunderbaren Blick auf den See gewährt und auf dem man über fünf Spitzkehren bis knapp unter die Bergstation der Karwendel Bergbahn gelangt. Zur Einkehr winkt die Bärenbadalm, bevor es über das Tristenautal wieder zurück nach Pertisau geht. In zwei Stunden Fahrtzeit sind 535 Höhenmeter bergauf zu bewältigen. 

In Achenkirch bei der Abzweigung Steinberg beginnt die 27 Kilometer lange Runde um den Guffert. Idyllisch von Almen umgeben, liegt sie auf 1475 m zwischen Rofan und den Blaubergen. Hier kommen Bergsteiger, Kletterer und Mountainbiker zusammen. Doch bevor man sich die Schmankerl und einen vorzüglichen Wein aus dem Weinkeller schmecken lassen kann, geht es knapp 700 Höhenmeter bergauf. 




Vom gleichen Ausgangspunkt und mit der gleichen Höhenmeteranzahl geht die Achenwald-Blaubergalm-Tour los – sie hat aber nur rund 13 Kilometer Strecke und führt zunächst entlang des Achenseeradweges Richtung Achenwald und dann weiter taleinwärts bis zur bewirtschafteten Blaubergalm. Von hier aus geht es auf dem gleichen Weg retour. 

Die Königsrunde ist mit Sicherheit die berühmte Karwendel Rundtour, die quer durch das gleichnamige Gebirge führt und insgesamt 305,5 Kilometer Länge und 6.896 Höhenmeter Anstieg im Gepäck hat. 

Gerne als Grenzgänger unterwegs? Dann empfiehlt sich die MTB-Tour Rotwand–Bächental, die zwischen Tirol und Bayern hin und her switcht. Oder einer der Fernradwege, die am Achensee entlang führen: Die Strecke münchen venezia geht von der bayerischen Landeshauptstadt München über den Achensee bis nach Venedig. Auf 560 Kilometern und 3000 Höhenmetern durch idyllische Landstriche gibt’s neben zahlreichen Naturschönheiten auch jede Menge kulturelle Highlights. Zudem zweigt der Innradweg von der münchen venezia ab. Er ist einer der längsten Radwege Europas und verläuft vom Ursprung des Inns im Engadin bis nach Passau, wo der grüne Gebirgsfluss in die Donau mündet. Dagegen führt der Bike Trail Tirol in 1000 Kilometern durch ganz Tirol, davon drei Etappen durch die Region Achensee. Und schließlich die Bikeschaukel Tirol, eine 780 Kilometer lange Alpenüberquerung mit dem Mountainbike. Die Besonderheit: 15.000 der insgesamt 32.000 Höhenmeter können mit einer der 21 Bergbahnen bewältigt werden.

E-Bike-Dorf Wiesing: Ein Paradies für E-Biker
In Wiesing bieten ausgewählte Unterkünfte moderne E-Bikes kostenlos zur Benützung an. Bei diesen Betrieben erhält man zusätzlich eine Komplett-Ausrüstung bestehend aus Helm, Rucksack mit einer kleinen Luftpumpe sowie Erste-Hilfe-Set und dem Folder „E-Bike-Dorf Wiesing“. Dieser Folder beinhaltet Tourentipps mit Ausgangspunkt in Wiesing. Auf eine sanfte und entspannte Art und Weise werden so das Umland sowie Sehenswürdigkeiten am Achensee und darüber hinaus entdeckt. Für all jene, die nicht in diesen Betrieben untergebracht sind, bietet sich eine allgemeine Verleihstation in Wiesing beim Inntal Camping an.

Tipp: Vor der Tour am besten auf maps.achensee.com schauen. Auf diesem interaktiven Portal finden Urlauber alle Routen unterteilt nach Schwierigkeitsgraden, können sich bequem die GPS-Daten herunterladen und die Strecken ausdrucken. Wer lieber alles in eine Tasche steckt, holt sich die Rad- und Mountainbikekarte als Folder in einem der örtlichen Tourismusbüros oder druckt den Folder einfach unter www.achensee.com aus.
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Der Achensee – Tirols Sport & Vital Park
Ankommen, aufatmen und abtauchen – in der Region rund um den größten See Tirols wird sportliche Aktivität, Naturerlebnis und Erholung großgeschrieben. Eingebettet zwischen dem Karwendel und dem Rofangebirge ist der Achensee Destination für Berghungrige und Wasserratten gleichermaßen. Mit dem ringsum frei zugänglichen Seeufer und den eindrucksvollen Pfaden in die Täler des Naturparks Karwendel sind im Sommer wie im Winter landschaftliche Erlebniswelten geboten. Egal ob zu Fuß, mit dem Mountainbike, den Langlaufskiern oder den Schneeschuhen – der Achensee begeistert und ist voller Momente, die bewegen!
Achensee Tourismus ist Ansprechpartner sowohl für Gäste als auch für Medien, wenn es um Informationen zu den touristischen Aktivitäten in Tirols Sport & Vital Park geht. Medienvertreter*innen finden druckfähige Fotos zum Download auf der Bilddatenbank www.achensee.org. Nach erstmaliger Registrierung sowie deren Rückbestätigung per Mail können Dateien der Achensee Bilddatenbank gesichtet und die ausgewählten Fotos heruntergeladen werden.
Einen Überblick über die aktuellen Covid-19-bedingten Sicherheitsbestimmungen und Empfehlungen in Tirol sind unter www.achensee.com/achensee-urlaubstage/daswichtigstezucorona/ zu finden.
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